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Der Weg zur Souveränität : 
23.5.1949: Verkündung des 
Grundgesetzes
14.8.1949: Wahl des 1. Bundestages
21.9.1949: Gemeinsames Besatzungs-
statut der drei Westalliierten, Auflösung 
der Militärregierungen.
6.3.1951: Revision des Besatzungs-
statuts: die BRD erhält erweiterte 
Vollmachten in der Außenpolitik
9./13.7. + 19.10.1951: Die drei Westalli-
ierten erklären den Kriegszustand mit 
Deutschland für beendet.
26.5.1952: Generalvertrag über die Be-
ziehungen der BRD zu den drei West-
mächten (vorbehaltlich einer Lösung der 
Frage der militärischen Integration).
28.9.1954: Die Londoner Neun-Mächte-
Konferenz (F, GB, USA, Benelux, Italien, 
Kanada, BRD) beschließt die 
Souveränität der BRD und ihren Beitritt 
zur NATO.
23.10.1954: Pariser Verträge: 
Neufassung des Generalvertrages, 
Aufhebung des Besatzungsstatus.
5.5.1955: Proklamation der Souveränität 
der BRD.

Europäische Verteidigung ?
17.8.1948: Brüsseler Pakt : lockeres Bündnis zur 
politischen und militärischen Zusammenarbeit (GB, 
F, Benelux).
11.8.1950: Auf Vorschlag von Churchill fordert der 
Europarat die Bildung einer europäischen Armee 
unter (west-)deutscher Beteiligung.
18.8.1950 : Bundesregierung äußert Wunsch nach 
Verteidigungstruppen der BRD als Gegengewicht 
zur Kasernierten Volkspolizei der DDR.
12.-18.9.1950: Die Außenministerkonferenz der 
Westalliierten gibt in ihrer Deutschlanderklärung 
eine militärische Sicherheitsgarantie für die BRD ab.
5.-11.10.1950: Geheimkonferenz ehemaliger hoher 
Wehrmachtsoffiziere auf Wunsch Adenauers zur 
Planung der deutschen Wiederbewaffnung.
6.11.1950: Plan des franz. Ministerpräsidenten 
Pleven einer gemeinsamen Armee der Mitglieder 
der in Gründung befindlichen Montanunion; der Ver-
zicht auf eine eigene dt. Armee wird von Adenauer 
jedoch abgelehnt.
23.1.1951: Ehrenerklärung des NATO-Oberbefehls-
habers Eisenhower »für die große Mehrheit der 
deutschen Soldaten und Offiziere«.
15.2.1951: Schaffung des Bundesgrenzschutzes.
8.2.1952: Der Bundestag beschließt gegen die 
Stimmen der SPD grundsätzlich einen deutschen 
Verteidigungsbeitrag.
27.5.1952: Unterzeichnung des Vertrages über eine 
Europäische Verteidigungsgemeinschaft (EVG) 
durch die Außenminister von F, I, Benelux, BRD.
31.8.1954: Nach langen innenpolitischen Auseinan-
dersetzungen siegen die EVG-Gegner im frz. Parla-
ment. Der Plan einer EVG ist damit gescheitert.

16.3.1952: »Stalin-Note« an 
die Westmächte und die BRD: 
Wiedervereinigung und 
Friedensvertrag gegen Bünd-
nisneutralität.
1952-55: Fortgesetzte Ver-
suche von UdSSR und DDR, 
den NATO-Beitritt der BRD 
durch entsprechende Ange-
bote zu verhindern.

NATO:
4.4.1949: NATO -Gründung in Brüssel.
23.101954: Im Rahmen der Pariser 
Verträge  wird die Gründung der West-
europäischen Union (WEU) als Unter-
gliederung der NATO unter Einschluss 
der BRD beschlossen. 
7.7.1956: Einführung der allgemeinen 
Wehrpflicht, Gründung der Bundeswehr.

Sicherheit nach innen oder nach 
außen?
3.7.1948: Aufbau der Kasernierten Volks-
polizei auf Anordnung der SMAD (Herbst 
1949: 31000 Mann).
29.5.-3.6.1949: Verabschiedung der DDR-
Verfassung.
7.10.1949: Gründung der Deutschen 
Demokratischen Republik.
10.10.1949: Umwandlung der SMAD in die 
Sowjetische Kontrollkommission.
29.9.1950: DDR vollwertiges Mitglied des 
Rates für gegenseitige Wirtschaftshilfe 
(RGW, engl. Abk.: COMECON).
1952-1954: Rückgabe der Sowjetischen 
Aktiengesellschaften, die in Volkseigene 
Betriebe (VEB) umgewandelt werden.
27.5.1952: Errichtung einer »besonderen 
Ordnung an der Demarkationslinie« zur 
BRD: Sperrzonen, Schutzstreifen, Aufhe-
bung des »kleinen Grenzverkehrs«.
17.6.1953: Volksaufstand, von sowjet. 
Truppen niedergeschlagen.
25.3.1954: Erweiterte Souveränitätsrechte.
14.5.1955: DDR gehört zu den Unterzeich-
nern des Warschauer Vertrages (→War-
schauer Pakt). Errichtung weiterer para-
militärischer Verbände (»Betriebskampf-
gruppen«). Die Kasernierte Volkspolizei 
umfasst jetzt 100.000 Mann.
20.9.1955: Freundschaftsvertrag mit 
UdSSR, Aufhebung d. Besatzungsstatuts.
18.1.1956: Volkskammerbeschluss zur 
Nationalen Volksarmee (NVA).
13.8.1961: Mauerbau in Berlin, 
Befestigung der innerdeutschen Grenze.
24.1.1962: Einführung der allgemeinen 
Wehrpflicht.


